
Seite 1 von 2 

 

Steckbrief 
des Tieres: 

 
Isländisches  

Pferd 

 
 
 

Wie sieht das Tier 
aus?  
(Aussehen) 

Das Isländische Pferd hat kräftige Beine, einen kurzen, 
kräftigen Rücken, einen tiefen Brustkorb, eine kräftige 
Mähne und Schweif. Ihr doppelschichtiges Fell gibt es 
in unterschiedlichen Farben, darunter Schwarz, Braun, 
Fuchs, Schimmel, und sogar Schecken. 
 

Wie groß und schwer 
ist das Tier? 
(Körpermaße) 

Isländische Pferde sind verhältnismäßig kleine Pferde, 
mit einer Schulterhöhe von etwa 130 bis 145 cm. Sie 
wiegen in der Regel zwischen 330 und 380 kg, je nach 
Geschlecht und Kondition. 
 

Was frisst das Tier? 
(Ernährung) 

Sie ernähren sich hauptsächlich von Gras, Heu und 
anderen Pflanzen. Aufgrund des rauen Klimas in Island 
sind sie an eine karge und mineralreiche Nahrung 
angepasst. Im Winter bekommen sie oft zusätzliches 
Kraftfutter und Mineralzusätze. 
 

Wie verhält sich das 
Tier?  
(Verhalten) 

Sie sind bekannt für ihr freundliches und 
ausgeglichenes Temperament. Isländische Pferde sind 
arbeitswillig, intelligent und zeigen eine starke Bindung 
zu Menschen. Sie sind auch gesellig und fühlen sich in 
Herdengemeinschaften wohl. 
 

Welche besonderen 
Merkmale hat das 
Tier?  
(Merkmale) 

Ein markantes Merkmal des isländischen Pferdes ist 
seine Gangveranlagung. Neben den üblichen 
Gangarten Schritt, Trab und Galopp beherrschen sie 
auch den Tölt und oft den Passgang (Rennpass). Der 
Tölt ist eine besonders geschmeidige Gangart, die 
dem Reiter einen hohen Komfort bietet. 
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Welche interessanten 
Dinge gibt es über das 
Tier zu wissen? 
(Fakten) 

Isländische Pferde dürfen die Insel Island niemals 
verlassen und zurückkehren, um die Reinheit der 
Rasse zu bewahren. 
Aufgrund ihrer Isolation sind sie gegen viele 
Pferdekrankheiten, die in anderen Ländern 
vorkommen, immun. 
Sie werden in Island seit über 1000 Jahren als 
eigenständige Rasse gezüchtet. 

Was gibt es über den 
Nachwuchs der Tiere 
zu wissen? 
(Fortpflanzung) 

Die Tragezeit bei isländischen Pferden beträgt etwa 11 
Monate. Stuten bringen in der Regel ein Fohlen pro 
Jahr zur Welt. Die Fohlen sind robust und kräftig und 
werden oft in Herdenverbänden aufgezogen. 
 

Wo leben die Tiere? 
(Lebensraum) 

Isländische Pferde sind an das harte Klima und die 
schwierigen Bedingungen Islands angepasst. Sie 
können auch in anderen gemäßigten Klimazonen 
gehalten werden, solange sie eine robuste 
Unterbringung und ausreichende Nahrungsressourcen 
haben. 
 

Wie weit verbreitet ist 
die Tierart? 
(Verbreitungsgebiet) 

Ursprünglich aus Island stammend, sind sie heute 
weltweit verbreitet. Sie sind besonders in Europa und 
Nordamerika beliebt. 
 

Wie alt wird das Tier? 
(Lebenserwartung) 

Isländische Pferde werden normalerweise zwischen 25 
bis 30 Jahre alt. 

 

Wie lautet der 
wissenschaftliche 
Name des Tieres? 

Equus ferus caballus 
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